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Wirtschaft am Ort

Euro auf 1 054 000 Euro gesteigert
werden. Beim Provisionsüberschuss
war ein Plus von 37 000 Euro zu ver-
zeichnen. Die Personalkosten gingen
um 26 000 Euro zurück. Der Steuer-
aufwand mit 71 000 Euro und der Jah-
resüberschuss mit 110 000 Euro
blieben fast gleich.
Der Generalversammlung wurde vorge-
schlagen, den Jahresüberschuss
von 109 699 Euro wie folgt zu vertei-
len: Ausschüttung von 4,8 Prozent
Dividende = 16 267 Euro, Zuführung
zur gesetzlichen Rücklage = 15 000
Euro, Zuführung zu anderen Rücklagen
78 431 Euro. (id)

rungen in der Landwirtschaft, im
Wohnungsbau und auch bei Fotovoltai-
kanlagen, führte Vorstand Paul Frey
aus. Der Wertpapierbestand von 8,4
Millionen Euro hat sich nicht verän-
dert. Die Anzahl der Mitglieder stieg
um acht auf 613 Personen mit 1409
Geschäftsanteilen. Die Kundeneinla-
gen stiegen insgesamt um 3,5 Pro-
zent auf über 29 Millionen Euro. Der
Verbandsdurchschnitt lag hier bei
5,6 Prozent. Die Eigenkapitalausstat-
tung ist überdurchschnittlich.
Die Ertragslage der Bank entwickelte
sich 2010 insgesamt positiv. Der
Zinsüberschuss konnte um 170 000

Die Entwicklung der Raiffeisenbank Ai-
trang-Ruderatshofen im Jahr 2010
stellt sich wie folgt dar: Die Bilanzsum-
me stieg um über 1,7 Millionen Euro
auf 40,5 Millionen Euro. Mit dieser
Steigerung von 4,5 Prozent liegt die
Bank auch in diesem Jahr wieder über
dem Durchschnitt von 3,4 Prozent
des Genossenschaftsverbandes Bayern.
Die bilanziellen Kundenforderun-
gen legten um über 2 Millionen Euro
auf 27,2 Millionen Euro zu. Mit acht
Prozent Steigerung wurde auch hier der
Durchschnitt von 5,4 Prozent deut-
lich übertroffen.
Die Kreditvergabe betreffe Finanzie-

Entwicklung der Raiffeisenbank Aitrang-Ruderatshofen im Geschäftsjahr 2010

Auftrages. Für die Zukunft ist eine
zentrale Rufnummer geplant, über
die der Verein erreichbar ist.

Jeweils eine Firma aus jeder
Branche war ein Ziel bei der Part-
nersuche vor der Vereinsgründung.
Dem Netzwerk gehören nun an:
Elektro Höß, Möbelhaus Herbein,
Lipp Raumdesign, Fliesen und Mar-
mor Raffler, Immobilien Jahn, Bruni

Sanitär, Bauunternehmen Xaver
Schmid, Reichhart Garten- und
Landschaftsbau, Häfele Holzbau,
FM Forster Metallbau und Büro
Hartmannich/Innenarchitekt
Achim Mannich. (rel)

anderen nötigen Gewerke ein. Der
Bauherr erhält dann von jedem ein-
zelnen Gewerk ein Angebot. Ziehe
ein Kunde aber einen externen
Handwerker vor, werde man dies
selbstverständlich respektieren,
versichern Herbein und Lipp.

Koordination der Arbeiten

Für den Kunden sei es ein „Mehr-
wert“, wenn er die Koordination
der Arbeiten abgenommen bekom-
me, so die Vereinsvorsitzenden.
Wichtig seien auch die zeitliche Ab-
sprache und die Termintreue der
Kollegen bei der Abwicklung des

Marktoberdorf/Ostallgäu „Elf
Freunde müsst ihr sein“, lautet der
Titel eines bekannten Fußball-Ju-
gendromans. Ähnliches gilt auch für
den nicht eingetragenen Verein
„Ruf den Profi“, den jüngst elf
Marktoberdorfer Firmen gegründet
haben. Dabei behält jedoch jeder
Betrieb seine volle Eigenständig-
keit. Dies betonten Thorsten Lipp
(Erster Vorsitzender/Lipp Raum-
design e.K.) und Leonhard Herbein
(Zweiter Vorsitzender/Möbelhaus
Herbein e.K.) im Gespräch mit der
AZ.

„Ruf den Profi“ ist ein bundes-
weiter Verbund von Leistungsge-
meinschaften. Diesen gehören vor-
wiegend Handwerker an, die sich
lokal oder regional organisieren. In
Marktoberdorf hätten sich inner-
halb kurzer Zeit elf Firmen für die
Idee begeistert, erklärten Lipp und
Herbein. Alle Betriebsinhaber, zum
Teil Junior und Senior, kennen sich
schon lange und vertrauen darauf,
gut zusammenarbeiten zu können.

Dies ist auch nötig bei der „Ruf
den Profi“-Idee. Denn man wolle
den Kunden Leistungen aus einer
Hand bieten, so Lipp. Das heißt
aber nicht, dass der Maler auch Ka-
bel verlegt oder mauert. Vielmehr
organisiert und koordiniert der
Hauptansprechpartner des Kunden
im Zusammenwirken mit seinen
Kollegen den Auftrag.

Ein Beispiel: Ein Hausbesitzer
will ein neues Bad einbauen lassen.
Dafür wendet er sich an eine Sani-
tärfirma aus dem Handwerkerver-
bund. Weil aber nicht nur Badewan-
ne und Waschbecken eingebaut,
sondern zum Beispiel auch Fliesen
verlegt, Kabel gezogen und Maler-
arbeiten erledigt werden müssen,
schaltet dieser seine Kollegen der

Elf Firmen gründen „Ruf den Profi“
Netzwerk Leistungen für den Kunden aus einer Hand

Elf Marktoberdorfer Firmen, davon neun Handwerksbetriebe, ein Immobilienbüro

und ein Innenarchitekt, haben den Verein „Ruf den Profi“ gegründet. Sie wollen im

gesamten Ostallgäu und in Kaufbeuren Kunden gewinnen. Das Foto zeigt die Be-

triebsinhaber (hinten von links) Thorsten Lipp, Achim Mannich, Leonhard Herbein,

Christian Höß, (vorne von links) Sylvia Jahn, Thomas Fickert, Richard Raffler, Sabine

Forster, Siegfried Bruni, Ernst-Thomas Wagner, Bernhard Häfele, Stefan Schmid,

Wolfgang Reichhart und Daniela Reichhart. Foto: Monika Richter

stand vorgeschlagen gebilligt. Auf-
grund des neu definierten Eigenka-
pitals wurde eine Satzungsänderung
notwendig, die bei zwei Enthaltun-
gen genehmigt wurde.

Bürgermeister dankt für Spenden

Turnusgemäß schieden Leonhard
Mair und Karl Häring aus dem Auf-
sichtsrat aus, kandidierten aber er-
neut. Einstimmig wurden sie ge-
wählt. Aitrangs Bürgermeister Jür-
gen Schweikart, der die Wahl leite-
te, dankte ihnen für den ehrenamtli-
chen Einsatz für die Allgemeinheit.
Im Namen der Gemeinden Aitrang
und Ruderatshofen dankte er Vor-
stand und Aufsichtsrat. Die Bank sei
verlässlicher Partner nicht nur der
einzelnen Bürger, sondern der ge-
samten Gemeinden. Sie springe
auch mit Spenden dort ein, wohin
die Unterstützung der Gemeinden
nicht mehr reichen könne. (id)

Paul Frey dar (siehe Infokasten).
Gutes Personal sei der Bank schon
immer wichtig gewesen, betonte er
und stellte die neuen Mitarbeiter
vor. Auch ging er auf die grundle-
gende Renovierung der Geschäfts-
stelle in Ruderatshofen ein. Bis heu-
te wurden dort 611000 Euro inves-
tiert. Diese Investitionen kamen den
heimischen Handwerkern und Kun-
den der Bank zugute.

Der Aufsichtsrat sei 2010 all sei-
nen Aufgaben und Pflichten nach-
gekommen, hob Leonhard Mair
hervor. Die Jahresrechnung wurde
vom Genossenschaftsverband Bay-
ern geprüft, der uneingeschränkte
Prüfungsvermerk erteilt.

Die Versammlung genehmigte
den Jahresabschluss 2010 einstim-
mig und entlastete Vorstand und
Aufsichtsrat. Mit einer Gegenstim-
me wurde auch die Verwendung des
Jahresüberschusses wie vom Vor-

Aitrang/Ruderatshofen Zufrieden
blickten Vorstand und Aufsichtsrat
der Raiffeisenbank Aitrang-Rude-
ratshofen eG bei der Generalver-
sammlung im Gasthaus Ziegerer in
Aitrang auf ein recht erfolgreiches
Jahr 2010 zurück. Zuwächse gab es
nicht nur bei der Bilanzsumme (plus
1,7 Mio. Euro), sondern auch bei
den Ausleihungen (+ 2 Mio.), Kun-
deneinlagen und beim Zinsüber-
schuss (+ 170000).

Nach der Begrüßung durch den
Aufsichtsratsvorsitzenden Leon-
hard Mair erläuterte Vorstandsmit-
glied Robert Bräckle die Wirt-
schaftsentwicklung in Deutschland
und Bayern. Dabei wies er darauf
hin, dass 2010 in Bayern mit 5,4
Prozent Steigerung das größte Kre-
ditwachstum seit 15 Jahren ausge-
wiesen wurde. Die Entwicklung der
Raiffeisenbank Aitrang-Ruderats-
hofen im Jahre 2010 stellte Vorstand

Zufriedene Raiba-Banker
Bilanz Raiffeisenbank Aitrang-Ruderatshofen renoviert Geschäftsstelle

Stellenangebote

ZEITUNGS-ZUSTELLSERVICE Nebenverdienst für Frühaufsteher
Für einen Bezirk in Bidingen suchen wir ab 

1. August 2011 eine/n zuverlässige/n

Zusteller/in.
Wäre das nicht eine willkommene Gelegenheit, 

zusätzlich Geld zu  verdienen?

Sie bleiben tagsüber ungebunden und haben nach wie 

vor Zeit für Ihre Familie oder sonstige Interessen.

Bitte melden Sie sich persönlich 
oder telefonisch bei Frau Weiß
Jahnstraße 7, 87616 Marktoberdorf,
Telefon (0 83 42) 96 96-88

Wir suchen zur
Verstärkung unseres Teams

Lagerfach-
arbeiter/in

in Vollzeit.
Schriftliche Bewerbungen 

erbeten an

AWOTEX GmbH
Gewerbepark Am Fürgen 5

87674 Ruderatshofen

FERTIGTEILWERK 

Wir sind ein mittelständisches, flexibles und kundenorientiertes 
Fertigteilwerk in Pforzen bei Kaufbeuren. Unsere Auftragsbücher sind 
gut gefüllt. Deshalb brauchen wir dringend Verstärkung und suchen zum 
baldmöglichen Eintritt:

Sind Sie gewohnt, selbstständig und eigenverantwortlich zu arbeiten? 
Dann sollten wir uns kennenlernen:  

Wertach Fertigteilwerk GmbH

Hernn Joachim Burtscher
Germaringer Straße 42 · 87666 Pforzen 
Tel: (08346) 92 12 40 · Fax: (08346) 92 12 22  
jburtscher@ftw-pfozen.com · www.ftw-pforzen.com

 Vorarbeiter  Beton-/Schalungsbau in der Produktion

 Arbeitsvorbereiter  Produktion/Montage

 Facharbeiter  Beton-/Stahlbetonbau

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt

eine/n Metzgereifachverkäufer/in
in Voll- bzw. Teilzeit

für unsere Geschäfte in Roßhaupten und Rieden.

sowie ab 01. 09. 2011 eine/n

Auszubildende/n
zur/m Fachverkäufer/in

Metzgerei Kaufmann · Seeger Str. 7
87672 Roßhaupten · Tel. 0 83 67 / 3 53

Sie sind

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

und möchten sich gerne beruflich verändern?

Wenn Sie an einer interessanten und abwechslungsreichen 

Tätigkeit in einem motivierten und fröhlichen Team in unserer 

kieferorthopädischen Praxis interessiert sind, rufen Sie uns 

bitte an oder schicken Sie Ihre Bewerbung an:

Dr. M. Roloff, Dr. Dr. R. Fritsch und Dr. H. Müller
Neugablonzer Str. 21 · 87600 Kaufbeuren · Z 0 83 41/90 33-0

Der Storch schlägt 

unaufhörlich zu !

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Unternehmen 
und produzieren Kunststoffplatten und Kunststofffolien.

Wir suchen zur Urlaubsvertretung ab KW 28 für unseren 
Werksfernverkehr – Tagestouren eine/n

Kraftfahrer/in
mit Führerschein Klasse CE.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an

GmbH

Kuns t s t o f f t e chn i k

MAYR
87647 Unterthingau · An der Kraftisrieder Straße 1

Telefon (0 83 77) 97 49 70

Hauspersonal

Suchen Haushälterin halbtags
(vormittags) ab Ende Juli nach Len-
genwang. S 08364/9848349

Stellengesuche

Landwirtschaftliche Gesellin mit
hauswirtschaftl. Ausbildung su.
Nebenjob halbstags od. auf 400,-
e Basis i. R. OAL. 0176/26566907

Berufsausbildungsgesuche

Koch-Azubi (16)
motiviert, mit Freude am Beruf,
z. Zt. 1. Lehrjahr sucht neuen Aus-
bildungsbetrieb! Zuschr. u. 112432
an die Ztg.

Verkäufe

Techn. Artikel/Maschinen

Tischkreissäge Elektra Beckum
BKS 400, e 400.-. 08860/922710

Wohnungseinrichtungen/
Möbel

Schlafzi.-Schrk., Tisch m. Stühlen,
Wohnzi.-Schrank, Eckschreibtisch,
Alcantara-Couch, Kühl-/Gefrier-
schrank, etc. S 0151/14154439

Couchgarnitur. 0152/23710545

Küchen und Haushaltsgeräte

EBK m. Siemens E-Geräten (2008),
ca. 2.80 m, u. Waschmaschine
(2009), VB. 08342/41601

Günstige Küchenzeile, 3.70 m, m.
E-Geräten. VB. 0152/26689235

Für das Kind

Römer Baby Safe plus, Kinderwa-
gensack Lammfell, BabyBjörn, zu
verkaufen. 0179/7692282

Kaufgesuche

Landwirtschaft

Suche Wald- oder Waldboden,
auch mit Restbestand.
Tel. 0151/10623705

Immobilien

Landkreis OSTALLGÄU

Wohnungen

Zi. Wohnfl. Blk o. Gge VK-Preis w

4 ZKB 91 m² Blk. VB 155.000

TG-Box, gt. vermietet, als Kapital-
anlage, z. vk. Tel. 0171/5355637

Häuser

Charmante DHH in Biessen-
hofen, Bj. 1916, Wohnfläche ca.
100 m², Grundstück ca. 200 m²,
5 Zimmer, 1 Bad, 1 Duschbad,
Küche, in bester Lage, v. privat
zu verkaufen. e 139 000.-
S 0176/78273015
caroladrechsler@web.de

IMMO-ID: DMR67-313130

Vermietungen

Landkreis OSTALLGÄU

Wohnungen

App., 40 m², m. Küchenzeile u. Gar-
tenant., evtl. mit Lager od. Werk-
statt etc., 80 m², m. Wasser, Strom,
WC, zusammen od. einzeln, Nähe
MOD. 08364/1245, 0171/4928268

1 ZKB ca. 27m² 08/11 200,- zzgl.

in MOD, Nähe LRA/Fendt, EBK,
Bad, ZH, hell, ruhig. 08342/98066

IMMO-ID: DMR67-313133

2 ZKB 60 m² 1. 8. 360,- 130,-

MOD, EBK, Bergblick, Blk., neu sa-
niert, schön hell. 0157/76328886

Mietgesuche

2-Zi.-Wohnungen

Dringend
Ältere Dame sucht 1- bis 2-Zi.-Whg.
in MOD. S 08342/7040381

3-Zi.-Wohnungen

Berufstätiges Paar + 1 Katze,
in jetzt noch ungekündigter
Wohnung su. 3-4 ZKB, KM bis
e 550.- in MOD u. Umgeb. mit
kl. Garten od. Terrasse in ca. 3-4
Monaten. S 0151/54740592

Gemischte Gesuche

Su. 3- bis 4-Zi. od RH, in MOD-Nord
zu mieten/kaufen.  08342/897820

Suchen Sie

gute Mitarbeiter?
Anzeigenschluss

für die Rubrik Stellenmarkt
in der Samstagsausgabe ist

Donnerstag, 12 Uhr

Beratung und Verkauf

= 08342/9696-96
= 08342/9696-97
= 08342/9696-98

Besonders preiswert !

Kleine Anzeigen 
mit 

großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind 
die Lieblingslektüre vieler unserer 

Leser.

Nutzen Sie dieses Interesse, 
wenn Sie etwas kaufen 

oder verkaufen wollen, wenn Sie 
eine Stelle oder eine Wohnung 

suchen, wenn der 
dritte Mann zum Skat fehlt.


